
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 
Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 

Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

Gottesdienst am 16. August 2020 (10. Sonntag nach Trinitatis)  

in der reformierten Schlosskirche in Bückeburg  

und in der reformierten Klosterkirche in Stadthagen 
                                                                                             
Orgelvorspiel (Isabelle von Blumröder) 

Votum und Begrüßung  

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte der vergangenen Woche. Heute bitten wir für den Gemeindebrief 
(Bückeburg und Stadthagen). Der nächste Gottesdienst in Bückeburg findet anlässlich der 

diesjährigen Konfirmation am 23. August um 11:00 Uhr im Schlossgarten bzw. der Schlosskapelle 

statt. Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung über das Gemeindebüro bis Freitag, 21. 

August, möglich. Bitte sehen Sie uns nach, dass nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen. Der 

nächste Gottesdienst in der Klosterkirche Stadthagen findet am 30. August um 11.15 Uhr mit 

Prädikant Jochen Mühlbach statt. 

 

Lied: Nun jauchzet dem Herren, alle Welt (EG 288,1-2.7) 

1. Nun jauchzt dem Herren, alle Welt! Kommt her, zu seinem Dienst euch stellt, 

kommt mit Frohlocken, säumet nicht, kommt vor sein heilig Angesicht. 

2. Erkennt, dass Gott ist unser Herr, der uns erschaffen ihm zur Ehr, und nicht wir 

selbst: durch Gottes Gnad ein jeder Mensch sein Leben hat. 

7. Gott Vater in dem höchsten Thron und Jesus Christ, sein ein’ger Sohn, samt Gott, 

dem werten Heilgen Geist, sei nun und immerdar gepreist. 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 108 

Schriftlesung: 1. Mose (Genesis) 2,18–25 

Gebet 

Predigt zu 1. Mose (Genesis) 2,18–25 (nach der Zürcher Bibelübersetzung) 

Und der HERR, Gott, sprach: Es ist nicht gut, dass der Mensch allein ist. Ich will ihm eine Hilfe 

machen, ihm gemäß. Da bildete der HERR, Gott, aus dem Erdboden alle Tiere des Feldes und alle 

Vögel des Himmels und brachte sie zum Menschen, um zu sehen, wie er sie nennen würde, und ganz 

wie der Mensch als lebendiges Wesen sie nennen würde, so sollten sie heißen. Und der Mensch gab 

allem Vieh und den Vögeln des Himmels und allen Tieren des Feldes Namen. Für den Menschen aber 

fand er keine Hilfe, die ihm gemäß war. Da ließ der HERR, Gott, einen Tiefschlaf auf den Menschen 

fallen, und dieser schlief ein. Und er nahm eine von seinen Rippen heraus und schloss die Stelle mit 

Fleisch. Und der HERR, Gott, machte aus der Rippe, die er vom Menschen genommen hatte, eine 

Frau und führte sie dem Menschen zu. Da sprach der Mensch: Diese endlich ist Gebein von meinem 

Gebein und Fleisch von meinem Fleisch. Diese soll Frau heißen, denn vom Mann ist sie genommen. 

Darum verlässt ein Mann seinen Vater und seine Mutter und hängt an seiner Frau, und sie werden ein 

Fleisch. Und die beiden, der Mensch und seine Frau, waren nackt, und sie schämten sich nicht 

voreinander. 



Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

 

Lied: Ich singe dir mit Herz und Mund (EG 324,1.11.13) 

1. Ich singe dir mit Herz und Mund, Herr, meines Herzens Lust; ich sing und mach 

auf Erden kund, was mir von dir bewusst. 

11. Du zählst, wie oft ein Christe wein und was sein Kummer sei; kein Zähr- und 

Tränlein ist so klein, du hebst und legst es bei. 

13. Wohlauf, mein Herze, sing und spring und habe guten Mut! Dein Gott, der 

Ursprung aller Ding, ist selbst und bleibt dein Gut. 

 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Bewahre uns, Gott (EG 171,1-2.4) (die letzte Strophe, wenn möglich, bitte im 

Stehen) 

1. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns auf unsern Wegen. Sei Quelle 

und Brot in Wüstennot, sei um uns mit deinem Segen, sei Quelle und Brot in 

Wüstennot, sei um uns mit deinem Segen. 

2. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden. Voll Wärme und 

Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten, voll Wärme und Licht im Angesicht, 

sei nahe in schweren Zeiten. 

4. Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen. Dein 

Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen, dein Heiliger 

Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen. 

 

Aaronitischer Segen (stehend)  

Orgelnachspiel 

 
 
 
 
 
 
 
Die Predigt kann ab Sonntagnachmittag unter www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de oder direkt 

auf www.Youtube.de unter „Reformiert in Bückeburg und Stadthagen“ nachgehört werden.  
Wir wünschen Ihnen und Euch einen gesegneten Sonntag. 

http://www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de/
http://www.youtube.de/

